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Wettfischen 

Hochzeit 

verstorben 

Aufzucht Forellen 

AufzuchtHechte 

Liebe Sportfischer 

Für die meisten von uns beginnt die Saison 1990 wohl erst richtig 
mit dem ersten Wettfischen vom kommenden Sonntag. Deshalb 
hier gleich noch einmal alle Wettfisch-Daten: 

Sonntag, 6. Mai 
Sonntag, 27. Mai 
Sonntag, 1. Juli 
Sonntag, 29. Juli 
Sonntag, 26. Aug. 
Sonntag, 30. Sept. 

0900 - 1400 Uhr 
0700- 1200 Uhr 
0600 - 1100 Uhr 
0600- 1100 Uhr 
0700- 1200 Uhr 
0900 - 1400 Uhr 

Einschreiben: wie bisher beim Kleinbootshafen, Murten 
Restaurant Bädli, Murten Ziel: 

Wir wünschen allen einen guten Start und eine schöne Saison 
1990, mit vielen erholsamen Stunden auf dem See. 

Der Chef des Wettfischens wird wohl am Sonntag fehlen, Armin 
Burlabefindet sich auf der Hochzeitsreise! Am vergangeneo Sams­
tag, 28. April konnten wir ihm und Lina Loretan Spalier stehen. 
Wir wünschen dem jungen Paar alles Gute in seiner gemeinsamen 
Zukunft. 

Freud und Leid sind nah beisammen: im April verloren wir durch 
Todesfall zwei Mitglieder: Alfred Rieben, Freimitglied, in unserem 
Verein seit 1953 und Ernst Schmied, aus Basel, Aktivmitglied seit 
1971. Wir entbieten den Angehörigen unsere aufrichtige Teilnahme 

Die Aufzuchtarbeit geht zügig voran: beim zweiten Abfischen un­
serer beiden Bäche konnte Hugo Freiburghaus mit seiner Equipe 
im Februar/März nochmals 1300 Forellen aus Gurwolf- und Prehl­
bach in den See aussetzen, nachdem es bereits im vergangeneo Ok­
tober 2000 waren. Unterdessen sind auch die neuen Brutlinge wi­
deer in die Bäche verteilt worden. 

Auch die Weiher sind zur Zeit mit Hechten besetzt: sowohl die 
beiden Chandassei-Weiher als auch der Pra Pury Weiher wieder. 
Wir befürchten, dass der Kälteeinbruch im April die Entwicklung 
von Plankton verhindert hat und die kleinen Hechtlein zu wenig 
Nahrung fanden. Die Abfischen der Weiher Mitte Mai werden ge­
naueres zeigen. 



Weihertaufe 

Petition 

Deutschfreiburger Mei­
ster-schaft 

Arbe itsve rte ilung 

bei Verhinderung 

Ehrenmitglieder 

Eymann Walter 
Freiburghaus Walter 

Kunz Rudolf 

Am Pra Pury konnten wir auch schon eine Weiher-Taufe erleben: 
Einer der drei Betreuer fiel in voller Montur ins Wasser. Dabei gilt 
während des Besatzes mit Hechten doch allgemeines Badeverbot! 

Die Unterschriftenbogen zur Petition sind nicht fristgerecht bei 
Euch eingetroffen. Sie wurden am Donnerstag vor Ostern auf der 
Post Murten als normale Post aufgegeben. Leider wurden die Brie­
fe erst am Dienstag nach Ostern verteilt, so dass unsere Rechnung 
nicht aufging. Trotzdem haben wir in dieser Zeit über 50 Unter­
schriften erhalten. Ich danke allen dafür recht herzlich. 

Die Deutschfreiburger Fischervereine haben als Datum für die 
Deutschfreiburger Meisterschaft den Samstag, 1. September 1990 
bestimmt. Ort und Zeit werden noch im Detail bekanntgegeben. 

In den letzten SFVM-Nachrichten haben wir die Arbeiten unseres 
Vereins ausgeschrieben und gebeten, den Abschnitt mit den bevor­
zugten Arbeiten zurückzusenden. Davon haben eine ganze Anzahl 
Mitglieder Gebrauch gemacht. Wer uns die Einteilung frei über­
liess, brauchte nichts zurückzusenden. 

Wir haben nun die Einteilung gernäss Wünschen und unserem Be­
darf vorgenommen. Sie finden auf den folgenden Seiten die Mit­
gliederliste mit den zugeteilten Arbeiten. Die Ehren- und Freimit­
glieder sind freundlich eingeladen, freiwillig auch daran teilzuneh­
men. 

Noch ein wichtiger Hinweis: Sollte jemand wider Erwarten an 
seinem Einsatz verhindert sein, so muss er selber für einen Ersatz 
sorgen. 

Freimitglieder 

Arnrein Fritz 
Backhaus Gen 
Biolley Pierre 
Derron Romeo 
Etter Robert 
Fejes Laszlo 
Hämmerli Willy 
Kessler Heinz 
Mäder Fritz 

Mäder Ernst 
Mani Andre 
Plüss Emil 
Portmann Albert 
Renfer Otto 
Schneuwly Linus 
Tamone Rene 
von Känel Ernst 

Heinz lost 
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Aegerter Bernard X X 

Artero Francisco X X X 

Baumgartner Werner X X X X 

Beugger Bruno X X 

Bichsel Ralf X X 

Burla Armin X X XX X X X 

Cadosch Luzi X X 

Christen Walter X 

Döpp Fritz X X 

Eschenmaser Maria X X X 

Eschenmaser Albert X 

Fasnacht Ulrich X X 

Fasnacht Max X 

Freiburghaus Hugo X X X X X X X 

Freiburghaus Markus X X X X X X 

Gascard Beat X 

Götschi 1 akob X X X X 

Graf Karl X 

Hämmerli Andre X X 

Hämmerli Kurt X X 

Hans Gerhard X 

Henninger Jürg X X X 

Jandrasics Zoltan X X 

Jost Heinz X X X 

Kedros Peter X 

Kunz Urs X X 

Ledermann Kurt X 

Lerf Jean-Pierre X X XX XX X 

Liechti Arthur X X 

Mäder Max X X 

Marthaler Heinz X X 

Meier Oskar X 

Moduli Roben X X 

Maser Rudolf X X X 

Mühlematter Kurt X 

Neuenschwander Ernst X X X X 

Rappo Jean-Claude X X 

Reinhard Ernst X X 

Rey Peter X X 

Rey Willy X X 

Sieber Thomas X X 

Stettler Hermann 
Tschanz Hanspeter X X 

Urech Karl X X 

Verdon Bernard X 

Zürcher Bruno X X 

Istjemand verhindert, muss er selber für Ersatz sorgen 3 



• 

Wenige Mitglieder sorgen dafür, dass etwas geschieht 

Einige Mitglieder reden stets energisch vom Mitmachen 

Gar manche Mitglieder sehen zu, wie andere etwas tun 

und die überwältigende Mehrheit hat leider überhaupt 
keine Ahnung, wieviel Arbeit für sie geleistet wird 

Peter Rey 
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